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Vernissage
Fr 10. Mai 2024, 19  –  21 Uhr
Eröffnung der neuen Ausstellung 
«Fledermäuse – geheimnisvoll, 
 faszinierend, schützenswert» des 
Naturmuseums Thurgau. 

Begrüssung
Dr. Matthias Meier, Direktor Natur
museum St. Gallen.

Einführung zur Ausstellung
Dr. Madeleine Geiger, Biologin, Natur
museum St. Gallen, SWILD.

Anschliessend Besichtigung der 
Ausstellung und Apéro.

Seit jeher umgibt sie eine geheim
nisvolle Aura: Sie gelten als die 
Königinnen der Nacht. Fledermäuse 
faszinieren mit ihren ungewöhnli
chen Fähigkeiten, ihrem akrobati
schen Flug und ihrer grossen Arten
vielfalt. Keine Säugetiergruppe ist in 
der Schweiz so vielfältig wie die 
Fledermäuse: 30 Arten sind hier 
heimisch. Zu ihr gehören die winzige, 
aber häufige Zwergfledermaus 
ebenso wie der seltene, mächtige 
Riesenabendsegler. 

Die vom Naturmuseum Thurgau ge 
staltete Sonderausstellung «Fleder
mäuse – geheimnisvoll, faszinie
rend, schützenswert» beleuchtet 
das faszinierende, aber auch gefähr
liche Leben der Fledertiere und gibt 
Einblick in ihre erstaunlichen Fähig
keiten. Doch nicht nur in der Sonder
ausstellung sind die Königinnen der 
Nacht unterwegs – folgen Sie den 
Fluglinien und entdecken Sie unsere 
neuen Fledermäuse in der Dauer
ausstellung.



AbendVorträge
Freier Eintritt, ohne Anmeldung.

Mi 15. Mai 2024, 19  –  20 Uhr
Lebendige Nacht – Fledermäuse in der 
nächtlichen Stadt
Dr. Madeleine Geiger, Biologin, Natur
museum St. Gallen, SWILD.

Mi 18. September 2024, 19  –  20 Uhr
Fledermäuse denken gross
René Güttinger, Verein Fledermaus
schutz St. GallenAppenzellLiechten
stein.

Exkursionen
Teilnehmerzahl beschränkt. 
Anmeldung: info@naturmuseumsg.ch

Sa 1. Juni 2024, 20.30  –  22.45 Uhr
Kleines und Grosses Mausohr – 
(Über-)leben in der Kulturlandschaft
René Güttinger, Verein Fledermaus
schutz St. GallenAppenzellLiechten
stein.
Ort: Eichberg
Kosten: CHF 20.–

Sa 31. August 2024, 19.30  –  22 Uhr
Bat Night: Unsichtbares hörbar 
gemacht – Fledermäuse auf der Jagd
Silvio Hoch und René Güttinger, Verein 
Fledermausschutz St. GallenAppenzell
Liechtenstein.
Treffpunkt: Drei Weieren, Familienbad 
Dreilinden, Parkplatz

Öffentliche Führungen
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Mi 12. Juni 2024, 18  –  19 Uhr
Nächtliche wilde Nachbarn: Biologie 
und Evolution der Fledermäuse
Biologin Dr. Madeleine Geiger, Natur
museum St. Gallen, führt durch die 
Sonderausstellung.

So 22. September 2024, 14  –  15 Uhr
Im Naturmuseum eingeflogen: 
Wer sind die neuen Fledermäuse?
Museumsdirektor Dr. Matthias Meier 
führt zu den Fledermauspräparaten in 
der Dauerausstellung. 

Die Grossen Mausohren ziehen ihre Jungen in 
Kolonien in Dachstöcken von Gebäuden gross. 
Foto: René Güttinger



Wissenshäppchen – 
Fakten mit Biss
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung, 
inklusive kleiner Apéro.

Mi 21. August 2024, 18  –  18.30 Uhr
Fledermäuse fördern: Kurzbesuch auf 
dem Ostfriedhof, Apéro im Museum
Bettina Giger, Stadtgrün St. Gallen.
Treffpunkt: Kapelle Ostfriedhof

Tag der Artenvielfalt
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

Sa 25. Mai 2024, 14  –  16 Uhr
Forschernachmittag im Naturmuseum
Wer lebt denn da? Ausgerüstet mit Eimer 
und Kescher entdecken Klein und Gross 
die Vielfalt im Museumspark. 

Internationaler 
 Museumstag
Freier Eintritt.

So 26. Mai 2024, 10  –  17 Uhr
Spezialprogramm zum Thema 
 «Fledermäuse» 
Kurzführungen und SandkartenBasteln.

Reiseziel Museum
Eintritt CHF 1.– pro Familienmitglied.

So 7. Juli 2024, 10 –  17 Uhr

So 4. August 2024, 10 –  17 Uhr

So 1. September 2024, 10 –  17 Uhr

Familienanlass 
Die Welt der Fledermäuse mit spannen
den Rätseln entdecken und eine Seife in 
Tierform herstellen. 

Museumsnacht 
Sa 7. September 2024, 18  –  24 Uhr
Spezialprogramm «Im Reich der Sinne»
Die Welt der Fledermäuse in Virtual 
Reality erleben und faszinierende Wahr
 nehmungen im Tierreich entdecken.

Grosse Hufeisennasen stossen die Ultraschall
Rufe zum Orten ihrer Beute durch die Nase aus. 
Foto: René Güttinger

Zwergfledermäuse im Siedlungsraum jagen 
unter anderem vom Licht angezogene Insekten an 
Strassenlaternen. Foto: René Güttinger



Schule im Museum
Freier Eintritt für Kindergärten und Schul
klassen aus den Kantonen SG und AR.

Schulführungen
Schulführungen durch die Sonderaus
stellung für alle Zyklen. 
Anmeldung: www.naturmuseumsg.ch/
fuehrungen

Mi 15. Mai 2024, 17  –  18.30 Uhr
Einführung für Lehrpersonen
Ausstellungsrundgang und Inputs zur 
Arbeit mit Schulklassen.
Anmeldung: schulen@naturmuseumsg.ch

LehrpersonenWegleitung:
www.naturmuseumsg.ch/unterlagen
sonderausstellung 

Auch in der Dauerausstellung sind neue Präparate 
von Fledermäusen zu entdecken. 
Foto: Leo Boesinger

Walkin Basteln für 
Familien
Es gilt der Museumseintritt, 
ohne Anmeldung.

So 12. Mai 2024, 10  –  17 Uhr
Muttertags-Spezial: Lebkuchenherzen 
verzieren

Sa 15. Juni 2024, 14  –  17 Uhr
Fledermaus-Sockentierli basteln

Sa 21. September 2024, 14  –  17 Uhr
Gestalte eine Fledermausmaske für 
Halloween

Jugendlabor 
Experimentiernachmittage für Kinder 
und Jugendliche ab der 3. Klasse, 
CHF 12.–, inklusive Zvieri.
Anmeldung: www.naturmuseumsg.ch/
jugendlabor 

Mi 12. Juni 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Hoch hinaus: Die Kunst des Fliegens

Mi 28. August 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Hoch hinaus: Die Kunst des Fliegens

Mi 11. September 2024, 13.45  –  16.30 Uhr
Boden – mehr als ein Haufen Erde

In Kooperation mit der  Pädagogischen 
Hochschule St. Gallen.



Die Ausstellungspräsentation wird 
ermöglicht durch: 

Museum à la carte
Private Führungen für Sie und Ihre Gruppe 
durch die aktuelle Sonderausstellung.
Anfragen: info@naturmuseumsg.ch

Naturmuseum St. Gallen
Rorschacher Strasse 263
CH9016 St. Gallen
T 071 243 40 40
www.naturmuseumsg.ch 
Bus Nr. 1 Richtung Stephanshorn 
bis Haltestelle «Naturmuseum»

Öffnungszeiten
Di – So 10 – 17 Uhr durchgehend geöffnet
Mi 10 – 20 Uhr Abendöffnung
Geschlossen: 1. August 2024

Besuchen Sie uns auch auf: 

Werden Sie auf Instagram Teil der 
Sonderausstellung:
#nachttiere_nmsg
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Fransenfledermäuse erbeuten Insekten und 
Spinnen im Flug. Foto: René Güttinger
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